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Das Jüdische Museum der Stadt Wien renoviert und erneuert Ende Juni seine Tore

jüdisches museum, UmBau

Das Palais Eskeles erstrahlt ab Ende 
Juni in neuem Glanz. Das Angebot 
an Ausstellungen bleibt für die 
Besucher und Besucherinnen auch 
während der Umbauzeit weiterhin 
attraktiv. So werden die Aktivitäten 
am zweiten Standort, dem Museum 

am Judenplatz, verstärkt. Ein mobi-
les Programm bringt die Inhalte 
des Museums in die Schulen. In 
Sonderausstellungen im Haus der 
Musik oder dem Wien Museum wer-
den innovative Kooperationen mit 
den jeweiligen Häusern eingegan-

gen. Die Sanierung ist ein Beispiel an 
effizientem Ressourcenmanagement 
und wird durch die Wien Holding-
Immobiliensparte abgewickelt. Der 
Auftrag besteht darin, in einem aus-
gewogenen Verhältnis zu restaurie-
ren und zu erneuern. 

Plätze
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EU-Förderagentur, spezialheft

Von der EU geförderte Aktivitäten 
passieren vor unserer Haustür. Das 
Programm zur grenzüberschreiten-
den Zusammenarbeit Slowakei – 
Österreich unterstützt Kooperationen 
zwischen Wien, Niederösterreich und 
Burgenland auf der einen und den 

Regionen Bratislava und Trnava auf 
der anderen Seite. Die bunte Vielfalt 
der grenzüberschreitenden Projekte 
wird Thema eines Spezialheftes, das 
die Verwaltungsbehörde (Stadt Wien, 
MA 27), das Gemeinsame Technische 
Sekretariat (EU-Förderagentur) und 

die „Universum“-Redaktion produ-
zieren. Das Heft wird der am 6. April 
erscheinenden „Universum“-Ausgabe 
und den Tageszeitungen „Standard“, 
„NÖN”, „BVZ“ in Ostösterreich und 
„SME“ in der Westslowakei beiliegen. 
Info: www.sk-at.eu 

Die Farben der slowakischen und österreichischen Flagge auf den Händen als Symbol des Miteinanders

PLÄTZE
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Der Fernsehsender W24 holt die Wiener Museen in unsere Wohnzimmer

W24, Nachts im Museum

W24 „schleicht“ sich seit Ende 2010 
zwei Mal wöchentlich nachts ins 
Museum. Jeden Mittwoch und 
Sonntag gibt es ab 22 Uhr auf 
dem Sender W24 einen Ausflug 
ins Museum. Langsam führt die 
Kamera dabei von einem Saal 

zum nächsten und nähert sich 
zum Teil in Zeitlupentempo ver-
schiedensten Ausstellungsstücken 
– von Gespensterheuschrecken 
im Naturhistorischen Museum 
über den „Figaro“ im Mozarthaus 
bis zum Rettungswecker im 

Bestattungsmuseum. Das Fern-
sehpublikum kommt in den eige-
nen vier Wänden in den Genuss 
eines Museumsbesuchs. Keine 
Warteschlange an der Kassa und 
das Museum ganz „für sich alleine”. 
Mystery in Wien. 

Plätze
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Jesus christ superstar, ronacher

Das Ronacher macht Ostern 2011 
zu einem besonderen Ereignis 
und zeigt den Welthit „Jesus Christ 
Superstar“ von Andrew Lloyd 
Webber. Thematisch passend greift 
die Rock-Oper die letzten sieben 
Tage vor der Kreuzigung Jesus‘ 

auf, jenes Ereignis, dem zu Ostern 
gedacht wird. Dabei entstand in 
den 1970er Jahren in London ein 
Publikumsliebling, der bis in die 
heutige Zeit Anklang findet. Das pro-
minent besetzte Musical ist an den 
Abenden zwischen Gründonnerstag, 

21. 4., und Ostersonntag, 24. 4., im 
Ronacher zu sehen. Tickets in den 
jeweiligen Preisklassen von 25€bis 65 
Euro sowie Infos gibt es im Internet 
unter www.musicalvienna.at und        
www.wien-ticket.at oder telefonisch 
unter Wien Ticket 01/588 85. 

Das Rockmusical „Jesus Christ Superstar” von Andrew Lloyd Webber zeigt das Ronacher zu Ostern 

PLÄTZE
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Nach einer Spielzeit von zwei mal 30 Minuten unterliegt
unsere Mannschaft der Wiener Austria knapp 14:19

Fast eine Sensation! 

„ I ch bin wirklich stolz auf unser 
Team! 14 Tore gegen eine 

absolute Spitzenmannschaft – das 
haben uns vor dem Spiel nur die 
wenigsten zugetraut“, ist Wien 
Holding-Geschäftsführer Peter 
Hanke zu Recht beeindruckt von 
der Leistung des Teams der Wien 
Holding. Nach einer Spielzeit von 
2 mal 30 Minuten unterliegt unse-
re Mannschaft der Wiener Austria 
knapp 14:19. Und damit können wir 
uns über eine deutliche Steigerung 
im Vergleich zum letzten Jahr freu-
en. In der 1. Auflage setzte es noch 
eine 3:18-Abfuhr, heuer konnte 
das Team der Wien Holding die Gerd Krämer, Peter Hanke und Christine Tschürtz-Kny, Geschäftsführerin „Licht ins Dunkel”

Heuer konnte das Team der Wien Holding die Profis der Austria wirklich fordern

PRISMA



„Ich bin wirklich stolz auf unser 
Team! 14 Tore gegen eine absolute 
Spitzenmannschaft.” wien holding-GF Peter Hanke

4.000 Euro wurden an „Licht ins Dunkel” gespendet Ein tolles Spiel voller Körpereinsatz

Profis der Austria wirklich fordern. 
„Meine Burschen haben großar-
tig gekämpft! Unser Ziel für das 
nächste Jahr ist ein Unentschieden, 
darauf müssen wir hintrainieren“, 
kündigt Wien Holding-Coach 
Andi Ogris an. Verhandlungen 
für eine Vertragsverlängerung mit 
dem 63-fachen Teamspieler laufen 
bereits. Spieler des Abends war 
Slaven Rakic. Mit nicht weniger 
als 5 Toren war der Disponent der 
WienCont unser erfolgreichster 
Torschütze und erhielt in der ersten 
Linie prominente Unterstützung. 
Ex-Austrianer Tommy Flögel und 
Simmering-Trainer Damir Canadi 

erklärten sich spontan bereit, dabei 
zu sein. Nach dem Schlusspfiff gab 
es auch ein großes Kompliment von 
Austria-Trainer Ivica Vastic. „Tolle 
Leistung eurer Mannschaft! Wir 
mussten wirklich alles geben, um am 
Schluss knapp zu gewinnen. Viel 
anstrengender kann das kommende 
Trainingslager auch nicht werden.“ 
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„Großartig gekämpft” haben seine Burschen, meint Wien Holding-Coach Andi Ogris
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Dr. Cathrin Drescher, Ernährungsexpertin, deckt für uns die 
sieben größten Irrtümer zum Thema „gesunde Ernährung“ auf

Gesunde Ernährung:
Die 7 größten Diätlügen 

Wo „Diät“ draufsteht, ist oftmals 
zucker oder Chemie versteckt! 
Cathrin Drescher

Es wird Frühling. Haben die 
Winterpullis noch weihnachtli-
ches Hüftgold oder ein kleines 
Schlemmerbäuchlein gut versteckt,
kommt jetzt die Stunde der Wahrheit. 
Viele denken deshalb an eine Diät. 
Doch Vorsicht, lassen Sie sich nicht  
täuschen! 

Hier die 7 größten Diätlügen:

1. Bloß kein Fett
Ohne Fett kann unser Körper 
bestimmte Vitamine (A, D, E, K) 

nicht aufnehmen. Pflanzenöle und 
fette Fische sind gesund.

2. Süßstoff statt Zucker
Süßstoff bringt den Insulinhaushalt 
durcheinander. Der Körper reagiert 
mit Hunger.

3. Wellness-Produkte sind 
gesund
Statt Zucker wird oft Fructose 
(Fruchtzucker) eingesetzt. Dieser 
wird schlechter absorbiert und 
begünstigt Diabetes.

4. Mehrere kleine Mahlzeiten 
am Tag
Bei manchen Menschen wird 
dadurch die Insulinproduktion 
angeregt. Es kommt auf den indivi-
duellen Stoffwechsel an.

5. Appetitzügler zum Abnehmen
Viele Produkte sind Humbug, man-
che sogar gesundheitsgefährdend.

6. Kohlenhydrate machen dick
Nur einfache Kohlenhydrate wie 
Zucker sind ungesund. Mehrfache 
wie in Müsli oder Vollkornbrot sind 
notwendig.

7. Kalorienzählen bringt’s
Die Anzahl der Kalorien eines 
Lebensmittels sagt noch nichts über 
dessen Nährwert aus. Vorsicht vor 
Mangelerscheinungen.

Achten Sie auf Ihre Gesundheit! 

Olivenöl hat viele 
Kalorien, doch wirkt 

es sich positiv auf 
die Gesundheit aus
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Gewinnen: Michael Seida & 
Sessions Band „LEBEN“

Das große FürWien-Gewinnspiel:

FürWien bringt Sie zum hinrei-
ßenden Michael Seida und seiner 
Sessions Band. „Träume, Romantik, 
Glaube, Liebe und Hoffnung – all 
das liegt in der Musik und in den 
Worten. Worte, die in unserer 
Muttersprache einen anderen, 
vertrauten Klang bekommen. 
Manche Lieder werden zu neuem 
Leben erweckt, wenn sie in ,unsara 
Sproch‘ erklingen“, so Seida.

FürWien verlost 3 x 2 Karten 
für die Show am 14. Mai 2011. 
Einfach ein E-Mail an 
zeitung@wienholding.at senden! 
Einsendeschluss: 21. April 2011

GEWINNSPIEL

MUSEUM JUDENPLATZ

Bis 19. Juni 2011: Vienna Jewish 
Identity Project 
Fotografien von Peter Rigaud 
Informationen unter www.jmw.at 

WIENER STADTHALLE

14. April: Wiener Sängerknaben 
Benefizkonzert für Japan 
29. April: Kastelruther Spatzen 

„Immer noch …  
wie am ersten Tag“
7. Mai: Stadlpost Muttertagsgala
14. Mai: Michael Seida & Sessions  
Band „Leben“  
(siehe S. 28, Gewinnspiel unten)
Infos unter www.stadthalle.com

VEREINIGTE BÜHNEN WIEN

THEATER AN DER WIEN 16. April 
Premiere: Dialogues des Carmélites 
RAIMUND THEATER am 9. Mai: Sirtaki 
2011, Georges Dimou und seine 
Freunde
RONACHER THEATER 21.–24. April: 
Jesus Christ Superstar (siehe S. 29)
Informationen unter www.vbw.at

HAUS DER MUSIK

9. April: Marko Simsa – Filipp 
Frosch und das Geheimnis des 
Wassers 
26. April: Live on Stage:  
Lisa Germano 

8. Mai: Best Friends –  
Muttertags-Späschl
Infos unter www.hdm.at

MOZARTHAUS VIENNA

2011: 5-Jahres-Jubiläum (siehe 
S. 12) Zum Jubiläum hat das  
Mozarthaus Vienna eine Facebook-
Seite bekommen! Fans erhalten 
News und Infos zu Veranstaltungen, 
Museumsbetrieb und Mozart. Infos 
unter www.mozarthausvienna.at

KUNST HAUS WIEN

2011: 20-Jahre-Jubiläum. Die 
Jahreskarte zum Sonderpreis um 20 
Euro! Infos: www.kunsthauswien.at

VERANSTALTUNGEN

HR-Giger-Ausstellung im Kunst Haus Wien

Tickets für viele Veranstaltungen 
gibt es auch über Wien Ticket 
unter Tel. 01/588 85 oder unter 
www.wien-ticket.at
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Wien 11., Simmeringer Hauptstraße 459 - 461

   

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Änderungen vorbehalten.

WIENER STADTERNEUERUNGSGESELLSCHAFT, 1013 Wien, Eßlingg. 8-10, 
Telefon: 53477-0, Fax: 53477/600, E-mail: office@gesiba.at, www.gesiba.at  

fair livingGEMEINNÜTZIGE WOHNUNGSAKTIENGESELLSCHAFT
1013 Wien, Eßlingg. 8-10, Tel. 534 77-0, Fax 534 77 600, www.gesiba.at

Wohnungsanzahl: 116 geförderte 2- bis 4-Zimmer Mietwohnungen. 116 PKW-Garagenplätze
Projektbeschreibung: Ein winkelförmiges Wohnhaus ist in seiner Diagonale nach Süden orientiert, drei verglaste 
Stiegenhäuser verbinden sämtliche Geschoße einschließlich der Tiefgarage. Im Punkthaus befindet sich ein durch 
Glasziegel natürlich belichtetes Stiegenhaus. Jede Wohnung verfügt über individuelle Freiflächen - im 
Erdgeschoß Eigengärten darüber Loggien oder Balkone und im Dachgeschoß großzügige Terrassen. Schall- 
bzw. Sonnenschutzeinrichtungen, Gemeinschaftsraum, Waschküche, Kinderwagen- und Fahrradabstellräume, 
Kinderspielraum mit Sanitärbereich, der mit dem ca. 350 m² großen Kinderspielplatz verbunden ist. 
Verkehrsanbindung:  Schnellbahn S7, Straßenbahnlinie 71, U3. 
Baubeginn: September 2009  Fertigstellung: voraussichtlich September 2011
Besichtigungsmöglichkeit einer Musterwohnung jeden Samstag von 9 - 12 Uhr!
Nähere Informationen in unserer Kundenabteilung unter der Tel. Nr. 01/534 77/300.
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Wohnungsanzahl: 39 geförderte 2- bis 4-Zimmer-Mietwohnungen. 39 PKW-Garagenplätze 
Projektbeschreibung: Geplant ist ein Terrassenhaus mit 4 Geschoßen. Die U-förmige Anlage besteht aus 2 
Baukörpern, mit einem nach Süden orientierten Hof. Die Wohnungen sind ost-, west- und süd-orientiert. Jede 
Wohnung verfügt über Freiflächen wie z.B. Garten im Erdgeschoß, Terrasse oder Balkon. Durch die Terrassierung 
entstehen auch im Inneren belichtete, besonnte Räume, sämtliche Erschließungsgänge sind natürlich belichtet 
und belüftet. Gemeinschaftsräume: Kinderspielraum mit davor liegendem Kleinkinderspielplatz, ein Jugendraum 
mit Tageslicht und direktem Ausgang in den Garten. Ca. 38 % der Grundstücksfläche bleibt unverbaut und dient 
der Versickerung. Die nach Süden ausgerichtete Photovoltaik-Fassade liefert Strom für Beleuchtung der Allgemein-
räume. Verkehrsanbindung:  Schnellbahn S7, Straßenbahnlinie 71, U3. 
Baubeginn: Voraussichtlich Sommer 2011. Bezugsfertig: Voraussichtlich Frühjahr 2013
Nähere Informationen in unserer Kundenabteilung unter der Tel. Nr. 01/534 77/300. 
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